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WILLKOMMEN ZUM VORTRAG
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DR. WALLNER ENGINEERING 2



///

§ Prozess, um verschiedene Stücklistenstrukturen (CAD, Fertigung, 
Ersatzteile…) in einem eigenen Lebenszyklus in Teamcenter zu 
verwalten

§ Erstellen, Strukturieren und Organisieren von DBOMs und EBOMs für 
die jeweiligen Anforderungen

§ Verwendung von Form-Fit-Function-Bewertungen, um Änderungen auf 
Designs und Parts zu isolieren

1.

WARUM
CAD-PART-ALIGNMENT?
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WARUM
PRODUCT MASTER – CPA3.0?
§ Hohe Flexibilität in der Arbeitsweise – Designzentrisch/Partzentrisch

§ Automatisierung beim Erzeugen/Updaten von DBOMs/EBOMs

§ Integration ins Änderungsmanagement

§ Anpassung an bestehendes Customizing à Kundenlösung
§ Konfigurationsänderungen zur Laufzeit à keine Downtime

§ Standard – OOTB Lösung à De-Customizing
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§ Software: verfügbar ab Tc13.2/AWC6.2

§ Templates
• Active Workspace à Product Master Automation
• Extensions à Product Master Automation for Active Workspace
• Extensions à BOM Management à Product Master Automation

§ BMIDE Projekt à Kundendatenmodell
§ BMIDE Template Store à pma0automation, pma1awautomation

§ Lizenzen

3.

VORAUSSETZUNGEN
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LIZENZEN

DR. WALLNER ENGINEERING

Folgendes Lizenz-Inkrement „tc_ebom_alignment“ ist u.a. für das Ausführen der 
Workflow Handler erforderlich.
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§ BMIDE

§ Preferences

§ Workflows

§ Utility

4.

NEUERUNGEN
PRODUCT MASTER
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UTILITY
ERZEUGUNG EBOM
Funktionserweiterung - generate_ebom_from_dbom

Über Tc Shell CMD

Vorteil gegenüber Workflow Handler à Setzen einer Revision Rule für die Design Struktur
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UTILITY MIGRATION 
BESTEHENDER ALIGNMENTS
Funktionserweiterung - cba_migrate_design_ebom

Über Tc Shell CMD

Die Lösung über den Product Master nutzt maßgeblich Funktionalitäten aus dem Active Workspace. 
In diesem Zusammenhang wird ausschließlich die relative Positionierung in den Strukturen 
unterstützt.

Mit der Utility können Bestandsdaten, die mit einer absoluten Positionierung erzeugt wurden in die 
neue Methodik überführt werden.
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LIVE DEMO
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§ PMA ermöglicht bidirektionelles CPA

§ Automatische Erstellung und Aktualisierung von DBOMs/EBOMs

§ Einbettung ins Change Management
§ Integration bestehender Kundenlösung in PMA

§ Konfiguration über Preferences à kein Wartungsfenster
§ Ausprägung und Festlegung der Traversierung aus NX

§ Standard – OOTB Lösung à De-Customizing

6.

RESÜMEE



VIELEN DANK!
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VIELEN DANK
ZEIT FÜR FRAGEN






